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Vorbereiten der Speichersysteme für die
SnapMirror- und SnapVault-Replizierung

SnapManager mit Data ONTAP SnapMirror Technologie kann verwendet werden, um
Spiegelkopien von Backup-Sets auf einem anderen Volume zu erstellen. Dank der Data
ONTAP SnapVault Technologie können Backups effizient auf der Festplatte archiviert
werden. Bevor Sie diese Aufgaben in SnapManager ausführen können, müssen Sie eine
Datensicherungsbeziehung zwischen den Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und die
Beziehung initialisieren.

Eine SnapMirror Beziehung und eine SnapVault Beziehung können auf demselben Clustered
Data ONTAP Quell-Volume nicht konfiguriert werden. Sie müssen diese Beziehungen auf
verschiedenen Quell-Volumes konfigurieren.

Verwandte Informationen

Verständnis der Unterschiede zwischen SnapMirror und SnapVault

Vorbereiten der Storage-Systeme für die SnapMirror Replizierung

Storage-Systeme werden für die SnapVault-Replizierung vorbereitet

Verständnis der Unterschiede zwischen SnapMirror und
SnapVault

SnapMirror ist eine Disaster-Recovery-Technologie für den Failover von primärem
Storage zu sekundärem Storage an einem geografisch verteilten Standort. SnapVault ist
eine Archivierungstechnologie für die Disk-to-Disk Snapshot Kopie-Replizierung, die für
Compliance-Standards und andere Governance-Zwecke entwickelt wurde.

Diese Ziele berücksichtigen das unterschiedliche Gleichgewicht, das jede Technologie zwischen den Zielen
der Backup-Währung und der Backup-Aufbewahrung findet:

• SnapMirror speichert _nur die Snapshot Kopien, die sich im Primär-Storage befinden, da bei einem Ausfall
ein Failover zur neuesten Version der Primärdaten erforderlich sein muss, von der Sie wissen, dass sie gut
sind. Beispielsweise könnte Ihr Unternehmen stündliche Kopien von Produktionsdaten über einen Zeitraum
von zehn Tagen spiegeln. Wie der Anwendungsfall des Failovers schon andeutet, muss die Ausrüstung auf
dem Sekundärsystem äquivalent oder nahezu identisch mit der Ausrüstung auf dem Primärsystem sein,
um Daten effizient aus dem gespiegelten Storage bereitzustellen.

• Im Gegensatz dazu speichert SnapVault Snapshot Kopien unabhängig davon, ob sie sich derzeit im

Primärspeicher befinden oder nicht, weil im Rahmen eines Audits wahrscheinlich der Zugriff auf historische
Daten so wichtig ist wie der Zugriff auf aktuelle Daten. Vielleicht möchten Sie monatlich Snapshot Kopien
Ihrer Daten über einen Zeitraum von 20 Jahren aufbewahren (z. B. um gesetzliche
Buchhaltungsvorschriften für Ihr Unternehmen einzuhalten). Da keine Daten aus dem sekundären
Speicher bereitgestellt werden müssen, können Sie langsamere, kostengünstigere Festplatten auf dem
Vault-System verwenden.

Natürlich geben die verschiedenen Gewichte, die SnapMirror und SnapVault der Backup-Währung und der
Backup-Aufbewahrung geben, letztlich vom Limit der 255-Snapshot-Kopien für jedes Volume ab. Bei
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Beibehaltung der neuesten Kopien bei SnapMirror werden die Kopien, die im Laufe der längsten Zeit erstellt
wurden, von SnapVault aufbewahrt.

Vorbereiten der Storage-Systeme für die SnapMirror
Replizierung

Bevor Sie die integrierte SnapMirror Technologie von SnapManager zur Spiegelung von
Snapshot Kopien verwenden können, müssen Sie eine Datensicherungsbeziehung
zwischen den Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und dann die Beziehung
initialisieren. Bei der Initialisierung erstellt SnapMirror eine Snapshot Kopie des Quell-
Volume, dann überträgt die Kopie und alle Datenblöcke, auf die sie Bezug nimmt auf das
Ziel-Volume. Es überträgt außerdem alle anderen, weniger neuesten Snapshot Kopien
auf dem Quell-Volume auf das Ziel-Volume.

• Sie müssen die Quell- und Ziel-Volumes in Peering Clustern mit Peering Storage Virtual Machines (SVMs)
erstellen. Weitere Informationen finden Sie im Clustered Data ONTAP Cluster Peering Express Guide.

• Sie müssen ein Cluster-Administrator sein.

• Für die Überprüfung von Snapshot Kopien auf dem Ziel-Volume müssen die Storage Virtual Machines
(SVMs) aus Quell- und Ziel-Storage über eine Management-LIF und eine Daten-LIF verfügen. Die
Management-LIF muss den gleichen DNS-Namen wie die SVM aufweisen. Legen Sie die Management-
LIF-Rolle auf Daten, das Protokoll none und die Firewall-Richtlinie auf das Management fest.

Sie können eine SnapMirror Beziehung mit der Data ONTAP Befehlszeilenschnittstelle (CLI) oder
OnCommand System Manager erstellen. Bei der folgenden Vorgehensweise wird vorausgesetzt, dass Sie die
CLI verwenden. Informationen zum Erstellen der SnapMirror Beziehung mithilfe von OnCommand System
Manager finden Sie im Clustered Data ONTAP Volume Disaster Recovery Preparation Express Guide.

Die folgende Abbildung zeigt das Verfahren zur Initialisierung einer SnapMirror Beziehung:

1. Ermitteln des Ziel-Clusters

2. Verwenden Sie für das Ziel-Cluster den Befehl Volume create mit der Option -typeDP, um ein SnapMirror
Ziel-Volume zu erstellen, das entweder die gleiche oder eine größere Größe als das Quell-Volume hat.

Die Spracheinstellung des Zielvolumens muss mit der Spracheinstellung des Quellvolumens
übereinstimmen.

Mit dem folgenden Befehl wird ein 2-GB-Ziellaufwerk namens dstvolB in SVM2 auf dem Aggregat
node01_aggr erstellt:

cluster2::> volume create -vserver SVM2 -volume dstvolB -aggregate

node01_aggr -type DP

-size 2GB

3. Verwenden Sie für die Ziel-SVM den befehl „snapmirror create“ mit dem Parameter „-type DP“, um eine
SnapMirror-Beziehung zu erstellen.

Der DP-Typ definiert die Beziehung als SnapMirror-Beziehung.
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Der folgende Befehl erstellt eine SnapMirror Beziehung zwischen dem Quell-Volume srcvolA auf SVM1
und dem Ziel-Volume dstvolB auf SVM2. Standardmäßig weist der Befehl die SnapMirror Standard-
Richtlinie DPStandard zu:

SVM2::> snapmirror create -source-path SVM1:srcvolA -destination-path

SVM2:dstvolB

-type DP

Definieren Sie keinen Spiegelungsplan für die SnapMirror Beziehung. SnapManager tut dies
für Sie beim Erstellen eines Backup-Zeitplans.

Wenn Sie die SnapMirror Standardrichtlinie nicht verwenden möchten, können Sie den Befehl zum
Erstellen der snapmirror-Richtlinie aufrufen, um eine SnapMirror-Richtlinie zu definieren.

4. Verwenden Sie den snapmirror Initialize-Befehl, um die Beziehung zu initialisieren.

Bei der Initialisierung wird ein Basistransfer zum Ziel-Volume durchgeführt. SnapMirror erstellt eine
Snapshot-Kopie des Quell-Volume und überträgt dann die Kopie mit allen Datenblöcken, die er auf das
Ziel-Volume verweist. Sie überträgt zudem alle anderen Snapshot Kopien auf dem Quell-Volume auf das
Ziel-Volume.

Mit dem folgenden Befehl wird die Beziehung zwischen dem Quell-Volume srcvolA auf SVM1 und dem
Ziel-Volume dstvolB auf SVM2 initialisiert:

SVM2::> snapmirror initialize -destination-path SVM2:dstvolB

Verwandte Informationen

"Clustered Data ONTAP 8.3 Cluster Peering Express Guide"

"Clustered Data ONTAP 8.3 Volume Disaster Recovery Preparation Express Guide"

Storage-Systeme werden für die SnapVault-Replizierung
vorbereitet

Bevor Sie die integrierte SnapVault Technologie von SnapManager zur Archivierung von
Snapshot Kopien auf Festplatte verwenden können, müssen Sie eine
Datensicherungsbeziehung zwischen den Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und
dann die Beziehung initialisieren. Bei der Initialisierung erstellt SnapVault eine Snapshot
Kopie des Quell-Volume, überträgt dann die Kopie und alle Datenblöcke, auf die sie auf
das Ziel-Volume verweist.

• Sie müssen die Quell- und Ziel-Volumes in Peering Clustern mit Peering Storage Virtual Machines (SVMs)
erstellen. Weitere Informationen finden Sie im Clustered Data ONTAP Cluster Peering Express Guide.

• Sie müssen ein Cluster-Administrator sein.

Sie können SnapVault Beziehungen mit der Data ONTAP Befehlszeilenschnittstelle (CLI) oder mit
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OnCommand System Manager erstellen. Bei der folgenden Vorgehensweise wird vorausgesetzt, dass Sie die
CLI verwenden. Informationen zur Erstellung der SnapVault Beziehung mithilfe von OnCommand System
Manager finden Sie im Clustered Data ONTAP Volume Backup Using SnapVault Express Guide.

Die folgende Abbildung zeigt das Verfahren zur Initialisierung einer SnapVault Beziehung:

1. Ermitteln des Ziel-Clusters

2. Verwenden Sie für das Ziel-Cluster den Befehl Volume create mit der Option -typeDP, um ein SnapVault
Ziel-Volume zu erstellen, das mindestens dieselbe Größe hat als das Quell-Volume.

Die Spracheinstellung des Zielvolumens muss mit der Spracheinstellung des Quellvolumens
übereinstimmen.

Mit dem folgenden Befehl wird ein 2-GB-Ziellaufwerk namens dstvolB in SVM2 auf dem Aggregat
node01_aggr erstellt:

cluster2::> volume create -vserver SVM2 -volume dstvolB -aggregate

node01_aggr -type DP

-size 2GB

3. Verwenden Sie auf der Ziel-SVM den Erstellungsbefehl für die snapmirror Richtlinie, um eine SnapVault-
Richtlinie zu erstellen.

Mit dem folgenden Befehl wird die SVM-weite Richtlinie SVM1-Vault erstellt:

SVM2::> snapmirror policy create -vserver SVM2 -policy SVM1-vault

Für die SnapVault-Beziehung dürfen keine Cron-Zeitpläne oder Snapshot-Kopierrichtlinien
definiert werden. SnapManager tut dies für Sie beim Erstellen eines Backup-Zeitplans.

4. Mit dem Befehl „SnapMirror Policy add-rule“ können Sie der Richtlinie eine Regel hinzufügen, die die
folgenden Beschriftungen für Snapshot Kopien und die Aufbewahrungsrichtlinie für jedes Etikett definiert:

◦ Täglich

◦ Wöchentlich

◦ Monatlich

◦ Stündlich

◦ Unbegrenzt * wichtig:* die Etiketten sind Groß- und Kleinschreibung.

Dies sind feste Etiketten, die SnapManager verwendet. Bei der Archivierung eines Backups wählen Sie
eine dieser Optionen aus. Sie müssen diesen Befehl einmal für jede der Regeln ausführen, die Sie
hinzufügen.

+ der folgende Befehl fügt eine Regel zur SVM1-Vault-Richtlinie hinzu, die das Label „daily“ definiert
und gibt an, dass dreißig Snapshot-Kopien, die mit dem Label übereinstimmen, im Tresor aufbewahrt
werden sollten:
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SVM2::> snapmirror policy add-rule -vserver SVM2 -policy SVM1-vault

-snapmirror-label Daily -keep 30

1. Verwenden Sie den snapmirror create-Befehl mit dem Parameter -type XDP und dem Parameter -Policy,
um eine SnapVault-Beziehung zu erstellen und eine Vault-Richtlinie zuzuweisen.

Der XDP-Typ definiert die Beziehung als eine SnapVault-Beziehung.

Mit dem folgenden Befehl wird eine SnapVault-Beziehung zwischen dem Quell-Volume srcvolA auf SVM1
und dem Ziel-Volume dstvolB auf SVM2 erstellt. Sie weist die Richtlinie SVM1-Vault zu:

SVM2::> snapmirror create -source-path SVM1:srcvolA -destination-path

SVM2:dstvolB

-type XDP -policy SVM1-vault

2. Verwenden Sie den snapmirror Initialize-Befehl, um die Beziehung zu initialisieren.

Bei der Initialisierung wird ein Basistransfer zum Ziel-Volume durchgeführt. SnapMirror erstellt eine
Snapshot-Kopie des Quell-Volume und überträgt dann die Kopie mit allen Datenblöcken, die er auf das
Ziel-Volume verweist.

Mit dem folgenden Befehl wird die Beziehung zwischen dem Quell-Volume srcvolA auf SVM1 und dem
Ziel-Volume dstvolB auf SVM2 initialisiert:

SVM2::> snapmirror initialize -destination-path SVM2:dstvolB

Verwandte Informationen

"Clustered Data ONTAP 8.3 Cluster Peering Express Guide"

"Clustered Data ONTAP 8.3 Volume Backup Using SnapVault Express Guide"
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